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Deutscher Tag auf dem Center Court: Koblenz Open 
starten mit sechs Duellen mit nationaler Beteiligung 
 
Qualifikation: Djokovic-Bezwinger Luca Nardi spielt gegen 
Tom Gentzsch – Lokalmatador Florian Broska eröffnet gegen 
Kimmer Coppejans 
 
Koblenz. Die Koblenz Open starten mit einem deutschen Tag auf dem 
Center Court: Sechs nationale Profis sind nacheinander auf dem größten 
Court in der Koblenzer EPG Arena (ehemals CGM Arena) angesetzt. Ein 
besonderer Hingucker ist die Partie von Tom Gentzsch gegen Luca Nardi 
(4. Spiel auf dem Center Court).  Dieser war trotz Weltranglistenposition 83 
aufgrund einer späten Meldung nicht direkt ins Hauptfeld gerückt und tritt 
mit einer Wildcard an.  
 
Die Wildcard war frei geworden, nachdem Benoit Paire seine Teilnahme an 
den Koblenz Open kurzfristig abgesagt hatte. Der Franzose tritt im letzten 
Jahr seiner Karriere in seiner Heimat beim ATP-Event in Montpellier an. Mit 
Nardi kommt jedoch hochkarätiger Ersatz: Der 21-jährige Italiener bezwang 
im vergangenen Jahr beim Masters in Indian Wells niemand geringeren als 
Superstar Novak Djokovic und eröffnet am morgigen Sonntag (26.01.) 
gegen Tom Gentzsch.  
 
Die Teilnahme mindestens eines deutschen Profis am Qualifikationsfinale 
ist hingegen bereits garantiert: Zwischen Marko Topo und Mats 
Rosenkranz kommt es im zweiten Spiel des Tages auf dem Center Court 
zum rein deutschen Duell. Auch bei der Partie von Lokalmatador Florian 
Broska gegen Kimmer Coppejans (3. Spiel auf dem Center Court) kommt 
es zum Aufeinandertreffen von guten Bekannten: Broska und Coppejans 
traten in der Tennis-Bundesliga gemeinsam für Rot-Weiss Köln an. 



 

 
 
 
 
 
 
 
Weitere Matches mit deutscher Beteiligung: Wildcard-Inhaber Max 
Wiskandt spielt gegen den Tschechen Michael Vrbensky (6. Spiel auf dem 
Center Court), Patrick Zahraj duelliert sich mit dem Österreicher Sandro 
Kopp (4. Spiel auf dem Lotto RLP Court), Mariano Dedura-Palomero – 
ebenfalls mit einer Wildcard am Start – trifft im ersten Center Court-Match 
des Tages auf Jakub Nicod (Tschechien) und Christoph Negritu hat es mit 
Stijn Slump aus den Niederlanden zu tun (5. Spiel auf dem Center Court). 
 
Tennis Channel überträgt Koblenz Open 
Unterdessen können die Koblenz Open einen neuen Medienpartner 
vermelden: Der Streaminganbieter Tennis Channel, der sich ausschließlich 
auf Tennis fokussiert, überträgt die Matchcourts der Koblenz Open live. 
Darüber hinaus wird ein Team von Tennis Channel vor Ort exklusive Inhalte 
produzieren. Turnierdirektor Lars Zimmermann: „Wir freuen uns, dass wir 
mit Tennis Channel einen Partner gefunden haben, der die Koblenz Open 
einem noch breiteren Publikum zugänglich machen wird. Das ist eine tolle 
Partnerschaft, von der beide Seiten profitieren. 
 
Bildzeile (Nardi, Luca): Der Italiener Luca Nardi (ATP 83) erhält eine Wildcard für die 
Qualifikation der Koblenz Open 2025. © Meierhans Fotografie (honorarfrei) 
 
 
— TICKETINFORMATION 
 
Tickets sind ab sofort über https://www.ticket-onlineshop.com/ols/koblenz-
open/ oder über die Tickethotline 040 555 558 879 und an allen VVK-Stellen 
von eventim erhältlich. 
 
 
— AKKREDITIERUNG & INTERVIEWS 
 
Akkreditierungs- und Interviewanfragen für die Koblenz Open können ab 
sofort formlos per Mail an presse@koblenz-open.com gerichtet werden.  
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